
Liebe Thüringer, 

aus politischer Sicht war 2023 ein katastrophales 
Jahr, mit Regierungen in Berlin und Erfurt, die mit 
voller Kraft gegen unser Land arbeiten.  

Und es ist wahrlich kein Wunder, dass dieser Bun-
desregierung unser Geld ausgeht: Milliarden an 
Entwicklungshilfe in alle Welt, zig Milliarden für 
die EU, die weiter arme Nehmerländer auf unsere 
Kosten aufnehmen will, Abermilliarden für die Be-
zahlung der Asylkatastrophe, „Bürgergeld“ in Milli-
ardenhöhe an Nicht-Deutsche, Unsummen für den 
Klimairrsinn und ständig neue, milliardenschwere 
Waffenlieferungen in die Ukraine. Alleine mit dem 
Verzicht auf den Protz-Erweiterungsbau am Kanz-
leramt könnte man unseren Bauern zwei weitere 
Jahre Agrardieselsteuer ersparen. Mit einem Ver-
zicht auf die Förderung von „grünem Wachstum“ 
in Indien (!) käme man sogar bis ins Jahr 2046. 

 Wir fordern sofortige Neuwahlen! Diese Regie-
rung gehört auf der Stelle abgewählt!  

Ob mit oder ohne Neuwahlen auf Bundesebene, 
das vor uns liegende Jahr 2024 wird in jedem Fall 
ein Superwahljahr. Es muss ein Jahr der politi-
schen Wende werden.  

Bundesweit sind wir konstant zweitstärkste Kraft 
mit deutlich über 20% in den Umfragen. Hier bei 
uns in Thüringen liegen wir bei weit über 30%, auf 
dem Weg zu den 40%, die absolute Mehrheit ist in 
Sichtweite gerückt. Wenn im September die Land-
tage in Brandenburg, Sachsen und in Thüringen 
neu gewählt werden, ist die Zeit reif für die ersten 
AfD-Ministerpräsidenten! 

Die Panik bei den Altparteien ist riesig. Man will 
den Machtverlust unbedingt verhindern, üble 
Diffamierungen gegen uns werden gebetsmühlen-
artig wiederholt, und sie werden sehr wahrschein-
lich nochmals zunehmen in den nächsten Mona-
ten. Wichtig ist, dass so viele Nichtwähler wie mög-
lich wieder wählen gehen. Dabei kann jeder mit-
helfen. Bitte informieren Sie Ihre Freunde und Be-
kannten über unsere Anliegen, denn Resignation 
hilft unserem Land nicht weiter. 

Danke an alle, die uns unterstützen! Wir sind die 
neue Volkspartei. Zusammen für unsere Heimat.  

Herzlichst, Ihr 

 

 

Marcus Bühl 
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Liebe Leser der Landrettung,  

dieses Jahr wird das Jahr der AfD! 

„Die Ampel muss weg“ – die Parole der 
Stunde ist in diesen Wochen in ganz 
Deutschland auf den Treckern zu lesen. 
Sie erschallt auf den Straßen und Markt-
plätzen. Und sie ist richtig: Die schlech-
teste Regierung, die die Bundesrepublik 
Deutschland jemals hatte, hat unser Land 
in Rekordzeit noch tiefer in den Graben 
gefahren als alle Merkel-Regierungen da-
vor. Sie macht die Bürger arm, vertreibt 
Industrie und Arbeitsplätze und ruiniert 
das Ansehen unseres Landes in der Welt. 

Die Ziele, für die Bauern, Handwerker und 
Mittelständler auf die Straße gegangen 
sind, sind auch die Ziele, für die wir uns 
einsetzen. Wir brauchen eine Politik, die 
nicht länger die wirtschaftliche Basis und 
den Wohlstand unseres Landes, unsere 
Heimat und die Zukunft unserer Kinder 
auf dem Altar einer größenwahnsinnigen 
Klimaschutz-, Energiewende- und Trans-
formations-Ideologie opfert. 

Um Deutschland wieder aus der multip-
len Krise zu führen, müssen die milliar-
denfressenden Ideologieprojekte Energie
- und Mobilitätswende, Kernkraftaus-
stieg, Heizungsdiktat und „klimaneutrale 
Transformation“ beendet, die Massen-
migration unterbunden und sozialstaatli-
che Migrationsmagnete abgestellt wer-
den. Statt Milliardensubventionen in alle 
Welt zu verteilen, müssen die zahllosen 
Baustellen im eigenen Land angepackt 

und die Bürger und Gewerbetreibenden 
entlastet werden. 

Dafür stehen wir ein, und auf diesem Weg 
lassen wir uns weder von Diffamierungen 
und Verleumdungen noch vom parteipo-
litisch instrumentalisierten sogenannten 
„Verfassungsschutz“ einschüchtern. Die-
ses Jahr wird das Jahr der AfD werden. 
Denn wir sind angetreten, um Deutsch-
land wieder in Ordnung zu bringen. Und 
dieses Versprechen werden wir einlösen. 

Herzlichst, 

 

 

 Ihre Alice Weidel 
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+++ Sofortprogramm zur Rettung des deutschen Mittelstands +++  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Ampelregierung treibt unser Land mit ihrer 
wirtschafts– und bürgerfeindlichen Politik in 
den Abgrund. 
 
Die Ampelregierung versucht jetzt, die immen-
sen Kosten ihrer verschwenderischen Haus-
haltsführung durch Steuer -und Abgabenerhö-
hungen unter anderem auf die Bauern, das 
Transportgewerbe und die Gastronomie abzu-
wälzen, anstatt Einsparungen bei ihrer grünen 
Ideologie vorzunehmen. Deutsches Steuergeld 
verschleudert die „Ampel“ in alle Welt. Die Bau-
ernschaft, das Handwerk, das Transportgewer-
be, die Gastronomen und Tausende Bürger ge-
hen friedlich auf die Straße. Zahlreiche Betriebe 
fürchten um ihre Existenz, fleißige Arbeitneh-
mer um ihren Arbeitsplatz. 
 
Wir erklären unsere uneingeschränkte Unter-
stützung gegenüber den Bauern, die faire Bedin-
gungen für ihre Branche einfordern und Steuer-
erhöhungen ablehnen.  

Ebenso bekunden wir unsere Unterstützung ge-
genüber dem Transportgewerbe, das eine zent-
rale Rolle in der Versorgungskette spielt, sowie 
gegenüber der ohnehin schon gebeutelten Gast-
ronomie, die nach den Corona-
Zwangsschließungen der letzten Jahre von er-
heblichen Preiserhöhungen betroffen ist. 
 
Wir fordern: 
1.  die Beibehaltung und die zukünftige Ver-

dopplung der Agrardieselrückvergütung. 
Des Weiteren stellen wir fest, dass es sich 
hierbei um eine Steuerrückerstattung und 
nicht um Subventionen handelt; 
 

2.  eine deutliche Reduzierung der Mautge-
bühren für das Transportgewerbe, 
um dessen Wettbewerbsfähigkeit zu  
stärken; 
 

3.  die Umsatzsteuer für die Gastronomie 
wieder auf 7 Prozent zu senken, um die 
Existenzgrundlagen dieser Branche zu si-
chern und zu erhalten; 
 

4. die Abschaffung der CO2-Steuer. 
 
Die Bundesregierung muss die Anliegen der 
Bauern, des Transportgewerbes und der Gastro-
nomie endlich ernst nehmen und diese Bran-
chen entlasten. Bereits im Oktober 2022 haben 
wir eine spürbare Entlastung der heimischen 
Landwirtschaft durch eine Verdopplung der Ag-
rardieselrückerstattung gefordert (Bundestags-
drucksache 20/3699) und uns für die Erhaltung 
der bäuerlichen Familienbetriebe in Deutsch-
land eingesetzt (Bundestagsdrucksache 
20/5355). 
 
Verweise zu den Drucksachen: 
https://dserver.bundestag.de/btd/20/036/2003699.pdf 
https://dserver.bundestag.de/btd/20/053/2005355.pdf 

 

https://dserver.bundestag.de/btd/20/036/2003699.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/053/2005355.pdf
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Heute bin ich im Bundesinnenministerium zum Haus-
haltsgespräch, um die Führungsebene mit unseren Fra-
gen zu konfrontieren. 
Wir als AfD-Bundestagsfraktion fordern die Bundesre-
gierung auf, sämtliche freiwilligen Aufnahmeprogram-
me zu stoppen, stationäre Grenzkontrollen entlang der 
gesamten deutschen Außengrenze einzuführen, sämtli-
che Sozialmagneten abzuschalten und endlich eine kon-
sequente Rückführungsoffensive abgelehnter Asylbe-
werber einzuleiten. 
Der Haushalt 2024 muss umfassend in die innere Sicher-
heit investieren. Mit unseren Änderungsanträgen wer-
den wir in den Haushaltsberatungen für die richtigen 
Prioritäten bei der Mittelverwendung kämpfen. 

  +++ 19.09.2023: Im Bundesinnenministerium zum Haushaltsgespräch +++ 

Heute findet in einer langen Sitzung die Beratung des 
Haushaltsentwurfs des Innenministeriums für 2024 im 
Haushaltsausschuss des Bundestages statt. Die links-grüne 
Bundesregierung spart an der inneren Sicherheit und ver-
ausgabt dafür riesige Summen im Asylbereich. Dieser 
grundhaft falschen Politik stellen wir uns mit unseren Än-
derungsanträgen entgegen.  

Wir wollen das Technische Hilfswerk und das Bundesamt 
für Katastrophenschutz stärken, während Links-Grün an 
diesen sicherheitsrelevanten Behörden sparen will. Für die 
Bundespolizei, die für unseren Grenzschutz zuständig ist, 
wollen wir unter anderem mehr Fahrzeuge und besseres 
Material beschaffen. Beim Thema Asyl fordern wir dagegen 
konsequente Streichungen. 

  +++ 18.10.2023: Beratung zum Haushaltsentwurf des Innenministeriums 2024 +++ 
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+++ 16.11.2023: Rot-Grün drückt Bereinigungssitzung zum Bundeshaushalt 2024 
trotz Karlsruhe-Urteil durch +++  

Für jedes Haushaltsjahr findet im Rahmen der  
Haushaltsverhandlungen eine Sitzung statt, in der alle 
Bundesministerien hintereinander im Ausschuss ihre 
Zahlen rechtfertigen müssen. Wir  stellen dabei eine ho-
he Anzahl von Gegenanträgen.  
 
Im Bereich des Innenministeriums setze ich mich für die 
innere Sicherheit ein. Der Bundespolizei, die an unseren 
Grenzen steht, gehört der Rücken gestärkt, während wir 
zur Gegenfinanzierung unter anderem die Streichung 
von Integrationskursen für Asylbewerber ohne  
Bleibeperspektive beantragt haben.  
 
Im Bereich Verkehr machen wir uns für die Sanierung 
unserer maroden Straßen und Brücken stark, im Bereich 
Bildung brauchen wir endlich Investitionen in unsere 
kaputten Schulen, statt Gendergaga und andere Ideolo-
gieprojekte. 
 
Die heutige Bereinigungssitzung hat um 11 Uhr begonnen 
und ging in den letzten Jahren immer durch die Nacht bis 
zum nächsten Morgen. 

+++ 22.11.2023: Bürger im Gespräch mit Jürgen Pohl, Jens Cotta                                                
und Marcus Bühl in Sondershausen  +++  

Eindrücke von unserer Bürgerdialogreihe 
"Bürger im Gespräch" der Landesgruppe Thü-
ringen der AfD-Fraktion im Deutschen Bun-
destag in Sondershausen.  

In unseren Vorträgen haben meine Kollegen 
Jürgen Pohl, MdB, Jens Cotta, MdL, und ich zur 
Politik der AfD-Fraktionen in Bund und Land 
informiert. Im Anschluss konnten wir zahlrei-
che Fragen beantworten. 

In meinem Vortrag bin ich chronologisch auf 
die Abläufe rund um die Haushaltskrise der 
links-grünen Bundesregierung eingegangen, 
vor der wir aktuell stehen.  

Schluss mit dem Versagen, Neuwahlen jetzt! 

Vielen Dank allen Besuchern! 
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Unsere aktuellen Umfragewerte: 
 

LTW Thüringen: 36% (Forsa, 11.01.2024) 
 

Bundestrend: 23% (INSA, 15.01.2024) 

 
 
Bitte sprechen Sie Nichtwähler an.  
 
Jeder kann mithelfen! 

 +++ Wahlumfragen: Genau DAVOR zittern die Altparteien! +++ 

 
Nach dem Haushaltschaos der letzten Wochen und dem 
höchstrichterlichen Stopp der Taschenspielertricks der 
„Ampel“ folgt heute nun die Fortsetzung der Bereinigungssit-
zung für 2024, nachdem das Haushaltsjahr schon begonnen 
hat. Wir konfrontieren die Minister und ihre Staatssekretäre 
anhand der Zahlen mit der fatalen Politik von Links-Gelb-
Grün, dabei wird auch der Landwirtschaftsminister hier im 
Saal erwartet. 

Gestern haben wir uns im Plenum des Bundestages erneut mit 
unseren Anträgen für unsere Bauern stark gemacht, indem wir 
gegen die massive Verteuerung des Agrardiesels vorgehen: 

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2024/kw03-
de-deutsche-bauern-986466 

https://dserver.bundestag.de/btd/20/100/2010055.pdf 

https://dserver.bundestag.de/btd/20/100/2010056.pdf 

  +++ 18.01.2024: Bereinigungssitzung zum Haushalt 2024 im laufenden Jahr +++  

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2024/kw03-de-deutsche-bauern-986466
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2024/kw03-de-deutsche-bauern-986466
https://dserver.bundestag.de/btd/20/100/2010055.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/100/2010056.pdf
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Mehr als 18.000 illegale Einreisen gab es im September an 
den Landgrenzen, hinzu addieren muss man rund 4.000 
Illegale an Seehäfen, Flughäfen und Bahnhöfen, sodass 
sich eine Gesamtzahl von mehr als 22.000 Menschen 
ergibt. 22.000, das entspricht fast der Einwohnerzahl von  
Arnstadt oder Ilmenau. In einem Monat.  
 
Der Sozialmagnet ist seit langem eingeschaltet: Über 400 
Euro an Leistungen im Monat bekommt ein alleinstehen-
der Asylbewerber in Deutschland, in Griechenland sind es 

150 Euro, in Ungarn 60 Euro. Nach 18 Monaten steigen die 
Leistungen bei uns dann weiter. 
 
Und was macht die Ampel? Sie beauftragt die Bundesre-
gierung mit der Förderung "ziviler Seenotrettung mit Pro-
jekten an Land und auf See." Mit zwei Millionen Euro jähr-
lich. Hochkriminelle Schleuserbanden müssen illegale 
Migranten nur noch bis kurz vor die nordafrikanische 
Küste bringen. Dort übernehmen dann oftmals die "zivilen 
Seenotretter", aber nicht etwa, um die aufgenommenen 
Bootsinsassen auf kürzestem Wege zurück an die afrika-
nische Küste zu bringen, sondern nach Europa. 
 
Wir fordern: 
-Sofortiger Stopp der Schlepperunterstützung! 
-Sozialmagnet ausschalten! 
-Endlich umfassender Grenzschutz! 
-Konsequente Abschiebungen! 
 
Quellen: 

http://tinyurl.com/ywp2t8j7 

http://tinyurl.com/4nudkbmz 

+++ 12.10.2023: Steuerfinanzierung von Schleuserbooten stoppen +++ 

 
 
 

 
 
 

Wir waren zusammen mit Mitgliedern des Kreisverbands 
Coburg-Kronach und Mitgliedern der AfD Ilmkreis-Gotha 
in Coburg und im Coburger Land unterwegs, um den 
Wahlkampf am Infostand und bei der Wurfblattverteilung 
zu unterstützen.  

Am Vormittag war unser Infostand in der Coburger In-
nenstadt sehr gut besucht. Für noch mehr Aufmerksam-
keit und Zuspruch sorgte, dass eine Altparteien-Jugend 
eine „Brandmauer gegen die AfD“ errichtet hatte. Dass 
diese aus Pappkartons mit Lücken hier und da bestand, 
sprach irgendwie schon für sich. 
In verschiedene Verteilmannschaften aufgeteilt waren 
wir dann am Nachmittag im Umland unterwegs, um die 
Postkästen mit Infomaterial zu versorgen. Dabei konnten 
wir zahlreiche Gartenzaun- und Haustürgespräche füh-
ren, die Zustimmung war groß. 
Am Abend ließen die Mitglieder aus beiden Kreisverbän-
den den Tag bei Bier, Bockwurst und guter Stimmung aus-
klingen. Spitzenkandidat Martin Böhm und unser Kreis-
sprecher und Bundestagsabgeordneter Marcus Bühl, die 
selbst den ganzen Tag mit im Einsatz waren, dankten allen 
für die Unterstützung. 
Zur bayerischen Landtagswahl am kommenden Sonntag 
ist der Erfolg als zweitstärkste Kraft in Reichweite.  
Liebe Bayern, am 8. Oktober 2023 AfD wählen, für unsere 
Heimat! 

+++ 30.09.2023: Beim Endspurt im bayerischen Landtagswahlkampf +++  

http://tinyurl.com/ywp2t8j7
http://tinyurl.com/4nudkbmz
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Während vom Kanzleramt zusammen mit den Minister-
präsidenten zum „Bund-Länder-Gipfel“ am Montag wie-
der linke Tasche rechte Tasche veranstaltet wurde, um zur 

Finanzierung der hausgemachten Asylkatastrophe weite-
res Steuerzahlergeld in horrender Höhe von einem Steu-
ersack in den anderen umzuschichten, kommt aus dem 
Innenministerium der nächste Tiefschlag.  
Mittels „Rückführungsverbesserungsgesetz“ will man Ab-
schiebungen effektiver durchführen. Jetzt kommts: Man 
erwartet sich 600 (!) zusätzliche Abschiebungen pro Jahr 
von dem Gesetz. Zu den rund 12.000 Abschiebungen, die 
es im letzten Jahr gab, hinzuaddiert, also in Summe 12.600 
Abschiebungen pro Jahr. Um die rund 300.000 Ausreise-
pflichtigen außer Landes zu bringen würde man also rund 
24 Jahre brauchen – Faesers neueste „Abschiebeoffensive“ 
schon eingerechnet. Und das mit den Ist-Zahlen, nicht mit 
den noch zu erwartenden Zahlen. Das ist keine Offensive, 
das ist Totalversagen. 
 
Schluss damit! Sozialmagnet aus und Grenzen konse-
quent schützen! Abschiebungen wirkungsvoll beschleuni-
gen! Statt Nebelkerzengesetzen und Alibiveranstaltungen 
braucht Deutschland eine wirkliche Migrationswende. 
Und die gibt es nur mit der AfD. 

+++ 08.11.2023: Deutschland braucht eine wirkliche Migrationswende +++ 

Das Bundesverfassungsgericht hat den  
Taschenspielertrick gestoppt, 60 Milliarden Euro an 
„Corona“-Kreditermächtigungen in einen „Klima- und 
Transformationsfonds“ umzubuchen, um Habecks  
ideologische Spielwiese mit Geld zu unterfüttern, für das 
der deutsche Steuerzahler aufkommen muss. Die Tarnung 
von Schattenhaushalten als „Sondervermögen“ vorbei an 
der Schuldenbremse wird durch das Karlsruher Urteil 

ebenfalls in Frage gestellt.  
Damit steht die „Ampel“ mit ihrer Haushaltsplanung  
wieder am Nullpunkt. Ihre gesamte Praxis der Zweckent-
fremdung von Notlagenkrediten und schuldenfinanzier-
ten Rücklagenbildung wurde offengelegt und als  
verfassungswidrig bewertet. Einsicht? Wohl kaum.  
 
Habeck heute zu den aus dem „KTF“ geplanten Klimavor-
haben: "Alle Projekte, die wir konzipiert haben, müssen 
möglich gemacht werden".  
Morgen will der Kanzler eine Regierungserklärung  
abgeben. Schon aufgrund der heutigen Habeck-Aussage 
ist das übliche Krisengescholze zu erwarten, bei dem man 
die Hoffnung auf Einsicht dieser Bundesregierung getrost 
vergessen kann. 
 
Wir haben kein Einnahmenproblem, wir haben ein  
Ausgabenproblem. Abermilliarden für Entwicklungshilfe 
in alle Welt, für die Bezahlung der Asylkatastrophe, für 
den Klimairrsinn und ständig neue, milliardenschwere 
Waffenlieferungen in die Ukraine saugen das Geld weg, 
für das wir deutschen Steuerzahler mit immer höheren 
Belastungen aufkommen müssen, während Deutschland 
immer weiter abfällt. 
 
Damit muss ENDLICH Schluss sein! Neuwahlen jetzt! 

+++ 28.11.2023: Deutschland braucht Neuwahlen +++ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wirtschaftskrise, zum Großteil hausgemacht durch die 
links-grüne Regierung, Taschenspielertricks beim Haus-
halt, um hohe Milliardenlöcher zu füllen, und was passiert 
gleichzeitig in Dubai? Eine mehr als 250 köpfige Delegati-

on der „Ampel“ reist an, nicht etwa mit Lastenrädern,  
sondern im Flieger, zur Klimakonferenz. 
Und heute dann als Paukenschlag: Die Ministerin für  
Entwicklungshilfe, Svenja Schulze, verkündet, dass 
Deutschland 100 Millionen Dollar für „Klimaschäden“ 
weltweit in einen Fonds gibt.  
Kein weiteres „Geberland“, bis auf den Gastgeber Emirate, 
hat sich bislang für den Fonds gefunden, was die Ministe-
rin bis heute Morgen hoffte.  
Nur ein Projekt von vielen. Insgesamt gibt die Regierung 
zweistellige Milliardenbeträge an deutschem Steuergeld 
jährlich für die „Entwicklungshilfe“ an andere Länder aus, 
darunter in den vergangenen Jahren hohe Summen an 
China, der zweitstärksten Wirtschaftsnation der Welt. 
Es ist kein Wunder, dass dieser Regierung unser Geld aus-
geht. 
 
Unterdessen reden wir von ca. 50 Milliarden Euro Sanie-
rungsstau an unseren Schulen und tausenden maroden 
Brücken in Deutschland, um nur zwei Beispiele zu nen-
nen. 

 +++ 30.11.2023: Ampel verschenkt mal eben 100 Mio. $ auf „Weltklimakonferenz“ +++ 

 

LANDRETTUNG - NEUES AUS DEM BUNDESTAG UND DER THÜRINGER HEIMAT - MARCUS  BÜHL Seite 9 

 +++ 01.01.2024: Die Ampel „läutet“ das neue Jahr ein +++ 
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  +++ 22.09.2023: 33-jähriges Firmenjubiläum bei der Firma Sklarz in Schwarzhausen +++  

Die Firma Sklarz in Schwarzhausen bei Waltershausen 
feierte ihr 33 jähriges Jubiläum. Die Firma wurde 1990 von 
Seniorchef Horst Sklarz gegründet und mit viel Herzblut 

weiterentwickelt und vergrößert. Die Geschäftsleitung 
des Familienbetriebs liegt heute in den Händen der beiden 
Söhne, Sören und Sirko Sklarz. Die Firma entwickelt, pro-
duziert und vertreibt bewährte, teils patentierte Druck-
prüftechnik, die in vielen europäischen Ländern und na-
türlich in ganz Deutschland zum Einsatz kommt. 
 
Während meines Grußwortes hatte ich die Gelegenheit, 
zu betonen, wie wichtig der Mittelstand für unsere Wirt-
schaft ist. Innovation, Erfindertum, Handwerkskunst, 
Fleiß und Zuverlässigkeit sind es, womit sich der deutsche 
Mittelstand weltweite Anerkennung hart erarbeitet hat.  
 
Es muss der Politik größte Verpflichtung sein, unserem 
Mittelstand die bestmöglichen Bedingungen zu bieten.  
 
Dafür kämpfen wir. 
 
Der Firma Sklarz in meinem Wahlkreis alles Gute in  
diesen schweren Zeiten! Danke für die Einladung. 

 +++ 14.10.2023: Ehrenbürgerschaft der Stadt Gotha an Rudolf Weisheit verliehen +++  

Seit über 100 Jahren gibt es das Familienunternehmen 
Geschwister Weisheit bereits. In der 6. Generation ist die 
Hochseiltruppe aus Gotha in Deutschland und auf der 
ganzen Welt unterwegs und hat unter anderem durch 
ihre Drahtseilakte mit dem Motorrad und das Spielen ei-
ner Trompete in großer Höhe weite Bekanntheit erlangt.  

1973 übernahm Rudolf Weisheit das Geschäft des Vaters 
und machte es zu dem Familienunternehmen, wie man es 
heute kennt. Im Rahmen einer Festveranstaltung im Kul-
turhaus Gotha wurde ihm an seinem 81. Geburtstag die 
Ehrenbürgerschaft der Stadt Gotha für sein Wirken als 
Botschafter der Stadt verliehen. 

Zusammen mit Vertretern der AfD-Stadtratsfraktion, da-
runter dem Fraktionsvorsitzenden Jens Fiedler, habe ich  
an der Veranstaltung teilgenommen. Es war uns eine gro-
ße Ehre, Herrn Weisheit zu gratulieren und zu danken. 

Dem Familienunternehmen Geschwister Weisheit alles 
Gute für die Zukunft. 
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 +++ 17.10.2023: Bewerbung unseres Bürgerabends in Döllstädt +++  

Bei frischer Herbstluft haben wir in den Orten der Ge-
meinde Tonna im Nordkreis Gotha Wurfblätter verteilt, 
um unseren Bürgerabend kommenden Montag in Döll-
städt zu bewerben.  

Auf dem Bürgersteig und an etlichen Haustüren konnten 
wir Gespräche über die katastrophale Politik der Bundes- 
und Landesregierung führen. 

Während die Bundesregierung für Klimairrsinn und die 
Versorgung illegal eingereister Migranten Milliarden hart 
erarbeitetes Steuergeld der Bürger ausgibt, geht die  

Infrastruktur immer weiter den Bach runter.  
Kaputte Straßen, Dorfgaststätten schließen, kleine  
Einkaufsläden, wie es sie früher gab, sind selten  
geworden. Fleischereien und Bäckereien müssen  
aufgrund der grünen „Wirtschaftspolitik“ reihenweise 
aufgeben. Diese Woche waren wir wieder im Dorfladen in 
Finsterbergen, um mit den beiden ehrenamtlichen  
Geschäftsführern, Gudrun Zunft und Edgar Burkhardt, zu 
beraten, wie der Laden, dessen Zukunft auf dem Spiel 
steht, politisch unterstützt werden kann.  
Mein Landtagskollege Dieter Laudenbach hat dazu  
entsprechende Informationen zur weiteren Bearbeitung 
mit in den Thüringer Landtag genommen.  
Wir bleiben dran! 
Allen, die sich für den Erhalt des Dorfladens engagieren, 
gilt unser herzlicher Dank!  

+++ 06.11.2023: Erneuter Vor-Ort-Besuch im Dorfladen Finsterbergen +++ 

Am vergangenen Mittwoch waren meine Kollegen Ringo 
Mühlmann, innenpolitischer Sprecher der AfD-
Landtagsfraktion, Jens Fiedler, Vorsitzender der Gothaer 
AfD-Stadtratsfraktion, und ich bei der Landespolizeidi-
rektion Gotha zum Gespräch mit der Direktionsleitung. 
Von Gotha aus wird die Polizeiarbeit im Ilmkreis, im Land-
kreis Gotha und im nördlichen Wartburgkreis koordiniert. 
Zu den Schwerpunkten unseres Gesprächs gehörten die 
Personalbesetzung in der LPI Gotha und die Kriminalitäts-
entwicklung. 
Straftaten mit nicht-deutschen Tatverdächtigen haben 
sich thüringenweit im Jahr 2022 im Vergleich zu 2021 um 

mehr als 25 Prozent erhöht. Die gescheiterte Politik der 
unkontrollierten Zuwanderung trifft dabei auf eine unter-
besetzte Polizei, überlastete Gerichte und oftmals viel zu 
milde Urteile für überführte Straftäter verschärfen die 
Lage zusätzlich. 
 

Vielen Dank und Respekt allen Polizisten, die sich  
unter den immer schlimmer werdenden  
Bedingungen für unsere Sicherheit einsetzen. 
 
Die Sicherheit unserer Bürger gehören zu den wich-
tigsten politischen Zielen, für die wir uns mit unserer 
parlamentarischen Arbeit und vor Ort in den Wahl-
kreisen einsetzen. Neben der sofortigen Kehrtwende 
in der Migrationspolitik müssen Polizei und Justiz 
vollständig arbeitsfähig sein. 

 +++ 22.11.2023: Gespräch mit der Direktionsleitung der Polizei in Gotha  +++  



LANDRETTUNG - NEUES AUS DEM BUNDESTAG UND DER THÜRINGER HEIMAT - MARCUS  BÜHL Seite 12 

+++ 23.12.2023: Bauernprotest heute auf der A4-Brücke bei Gotha-Boxberg +++  

Der deutschlandweite Protest unserer 
Bauern und LKW-Spediteure gegen die 
katastrophale Politik der Ampelregie-
rung nimmt Fahrt auf. Heute waren wir 
mit mehreren Mitgliedern unseres 
Kreisverbands vor Ort bei den Landwir-
ten auf der A4-Brücke bei Gotha-
Boxberg. Viele Auto- und LKW-Fahrer 
haben von der Autobahn aus gegrüßt 
und ihre Solidarität bekundet, DANKE! 

Vielen Dank für diese Aktion! 

+++ 27.12.2023: Unterstützung im Landratswahlkampf im Saale-Orla-Kreis +++ 

Heute waren wir in Pößneck im Saale-Orla-
Kreis, um unseren Landratskandidaten Uwe 
Thrum zu unterstützen.  

Mit zehn Mitgliedern unseres Kreisverbands, 
darunter unser Kreissprecher und Bundes-
tagsabgeordneter Marcus Bühl, konnten wir im 
Laufe des Tages mehrere Tausend Wurfblätter 
in die Postkästen bringen. 

Bei der Verteilung sind wir mit vielen 
Pößneckern ins Gespräch gekommen, bei 
überwältigender Zustimmung! Vielen Dank 
dafür! 

Liebe Bürger im Saale-Orla-Kreis, bitte wählen 
Sie am 14. Januar 2024 Uwe Thrum zu Ihrem 
neuen Landrat. Stark für die Heimat! 
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Rappelvoller AfD-Festplatz zum 33. Tag der 
deutschen Einheit heute in Mödlareuth.  

Einigkeit und Recht und Freiheit. 

+++ 03.10.2023: Zum Tag der deutschen Einheit in Mödlareuth +++ 

+++ 02.11.2023: Besuch bei der Bundespolizeiinspektion Ludwigsdorf an der  

polnischen Grenze +++  
Am Montag haben mein Kollege Steffen Janich und ich die 
Bundespolizeiinspektion in Ludwigsdorf bei Görlitz an der 
Grenze zu Polen besucht, an der seit einigen Tagen endlich 
wieder stationäre Grenzkontrollen durchgeführt werden. 
Allerdings zeitlich eng begrenzt und ohne den politischen 
Willen seitens der Bundesregierung, Rückführungen im 
großen Stil umsetzen zu lassen. Die stattfindenden Rück-
führungen sind daher viel zu gering. Den Bundespolizisten 
an der Grenze ist dafür allerdings kein Vorwurf zu machen. 
Während unseres 6-stündigen Besuchs haben wir uns die 
Abläufe vor Ort im Detail erläutern lassen und konnten da-
bei wichtige Informationen notieren, die wir direkt mit 
nach Berlin für unsere Arbeit im Innenausschuss und 
Haushaltsausschuss nehmen können. Inzwischen sind bei-
spielsweise an der Autobahn Container eingetroffen, in de-
nen die Beamten die Möglichkeit haben, sich zwischen den 
Kontrollen während der kalten Jahreszeit aufzuwärmen. 
Die massenhaften, illegalen Grenzübertritte mit dem Ziel, 
in Deutschland Asyl zu erlangen, konzentrieren sich zurzeit 
auf die polnische und tschechische Grenze.  
Hochkriminelle Schleppernetzwerke arbeiten im Hinter-
grund professionell organisiert und bieten ihre Schleuser-
dienste als eine Art Reisedienstleistung an. Der Geschleuste 
kann sich dabei aussuchen, ob er für einen kleineren Betrag 
bis vor die deutschen Grenzen geschleust werden möchte, 
oder direkt bis nach Deutschland, entsprechend variieren 
die Preise. Zur Refinanzierung der Schleuserkosten bietet 
sich dann das in Deutschland gezahlte Asylbewerberta-
schengeld an. All das wird angeschürt durch den üppigen 
Sozialmagneten, den die Bundesregierung immer weiter 
aufdreht.  
Wir danken den Beamten vor Ort für ihren Einsatz bei Wind 
und Wetter. Bei einer Politik der sozialen Anreize für Wirt-
schaftsmigranten und Grenzen ohne große Schutz- und 
Abweisungsmöglichkeiten trotzdem täglich hochmotiviert 
in den Dienst zu gehen, verdient größten Respekt.  
Wir kämpfen in Berlin weiter dafür, dass es anders wird. 
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Die Mitglieder der 
AfD im Ilm-Kreis 
waren in Martin-
roda zur Aufstel-
lung eines Kandi-
daten für die 
Landratswahl ein-
geladen. Mit überwältigender Mehrheit wurde der partei-
lose Lehrer und Kreistagsmitglied Ralf Gohritz zum Land-
ratskandidaten gewählt.  
 

Ralf Gohritz nach seiner Wahl:  
„Ich bin nicht gewählt, um etwas zu verhindern, sondern 
um Vieles zu ermöglichen - ohne Ausgrenzung und auf 
Augenhöhe mit allen Beteiligten. Ich habe Respekt und 
Hochachtung vor dem Amt des Landrates, mir ist die Ver-
antwortung sehr bewusst. Gemeinsam muss es uns gelin-
gen, die von den Altparteien verursachten Probleme anzu-
gehen und zu lösen!"  
 
Herzlichen Glückwunsch an Ralf Gohritz zu seiner Auf-
stellung!  

Meinen herzlichen Glückwunsch allen 
Gewählten! 

Gemeinsam für unsere Heimat, bereit 
für mehr!  

Guten Morgen aus Pfiffelbach im  
Weimarer Land, heuten wählen wir un-
sere Landesliste (ab Platz 12) zur Thü-
ringer Landtagswahl 2024.  

+++ 18.11.2023: Listenaufstellung für den Thüringer Landtag +++ 

Heute wurden die besten Absolventen in diesem Jahr aus 
dem Bereich der IHK Südthüringen in Suhl mit dem  
Bildungsfuchs 2023, einer gläsernen Trophäe aus 

Lauschaer Handarbeit, ausgezeichnet. Zusammen mit 
meinen beiden Landtagskollegen, Nadine Hoffmann aus 
Hildburghausen, und Dr. Jens Dietrich aus Ilmenau,  
konnte ich die Verleihungen mitverfolgen. Meinen  
herzlichen Glückwunsch an alle Ausgezeichneten! 
Die duale Ausbildung ist ein deutsches Erfolgsmodell, wir 
können stolz sein auf unsere Handwerker und Industrie-
arbeiter, die die deutsche Qualität weltweit bekannt  
gemacht haben. Es ist höchste Zeit, dass die berufliche Bil-
dung wieder umfassend wertgeschätzt und intensiv ge-
fördert wird, anstatt sich wie seit vielen Jahren einseitig 
auf akademische Laufbahnen zu konzentrieren!  
 
Wir setzen uns für Chancengleichheit ein, egal ob mit  
Studienabschluss oder beruflicher Ausbildung.  
In den Haushaltsverhandlungen im Bundestag setze ich 
mich für die Stärkung der beruflichen Bildung ein. 

+++ 21.11.2023: Zur Auszeichnung des  Bildungsfuchs 2023 +++ 

+++ 24.11.2023: AfD stellt Ralf Gohritz zur Landratswahl im Ilmkreis auf +++ 
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+++ 09.12.2023: Landeskongress unserer Jungen Alternative Thüringen +++ 

Während des Landeskongresses unserer Jungen Alterna-
tive Thüringen heute in Erfurt wurden unter anderem 
Grußworte von Prof. Michael Kaufmann, Dr. Jens Dietrich 
und mir überbracht.  
 
Nachfolgend mein Grußwort. 
Liebe junge Mitstreiter der einzigen echten Opposition in 
Deutschland, vielen Dank für die Einladung zu einem klei-
nen Grußwort, die ich als Förderer der JA sehr gerne an-
genommen habe. Seit dem JA-Landeskongress 2022 liegt 
wieder ein ereignisreiches Jahr hinter uns. Leider kein 
gutes Jahr für unser Land, mit Regierungen des Grauens 
in Berlin und Erfurt. 
 
Seit inzwischen fast zwei Jahren müssen wir die schlech-
teste und gefährlichste Bundesregierung ertragen, die 
unser Land seit Bestehen der Bundesrepublik jemals ge-
sehen hat. Eine Regierung, die uns mit ihrer Bevormun-
dungspolitik gängelt, uns ständig neue Belastungen auf-
bürdet, unser Sozialsystem ruiniert, unser Land abwirt-
schaftet und deren Inkompetenz ein so unfassbares Aus-
maß hat. 
 
Wenigstens hat nun das Bundesverfassungsgericht den 
Taschenspielertrick gestoppt, 60 Milliarden Euro an 
„Corona“-Krediten für Habecks Klimagängelei umzubu-
chen, für die wir Gegängelten selbst aufkommen sollen. 
Abermilliarden für die EU, für Entwicklungshilfe in alle 

Welt, für die Bezahlung der Asylkatastrophe, für den  
Klimairrsinn und ständig neue, milliardenschwere 
Waffenlieferungen in die Ukraine saugen das Geld weg, 
für das wir mit immer höheren Belastungen aufkommen 
müssen, während Deutschland immer weiter abfällt. 
Es ist kein Wunder, dass dieser Regierung unser Geld aus-
geht. Und deshalb sagen wir: Damit muss ENDLICH 
Schluss sein! Neuwahlen jetzt! 
Liebe Freunde, die Arbeit der AfD in Bund und Land wirkt 
– und das ist gut so! Und die Junge Alternative trägt maß-
geblich dazu bei.  
Wenn ich sehe, was für ein massiver Druck auf unsere Ju-
gend ausgeübt wird, wärmt es mir das Herz, wenn ich se-
he, dass sich hier heute unsere jungen Patrioten zusam-
mengefunden haben, um dem Zeitgeist des Niedergangs 
mutig und entschlossen entgegen zu treten!  
Zu unserem Bundesparteitag diesen Sommer in Magde-
burg haben wir uns das Motto „bereit für mehr“ gegeben. 
Liebe Freunde, es ist an der Zeit, Regierungsverantwor-
tung zu übernehmen! 
Im kommenden Jahr wollen wir zu den bevorstehenden 
Thüringer Kommunal– und Landtagswahlen genau in die-
se Verantwortung kommen - Sonneberg hat gezeigt, was 
möglich ist. Lasst uns, die AfD und die JA, die Abgeordne-
ten in Bund und Land, die Mitglieder und Förderer unserer 
Partei, generationsübergreifend Schulter an Schulter ste-
hen, um Deutschland vom Kopf zurück auf die Füße zu 
stellen!  

Landrat, Bürgermeister ... und jetzt der erste  

Oberbürgermeister! 

Danke an unsere Wähler in Pirna und herzlichen  

Glückwunsch an Tim Lochner! 

 

Wir freuen uns auf die Kommunalwahlen 2024! 

+++ 17.12.2023: Zur Oberbürgermeisterwahl in Pirna +++ 
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Heute haben wir unsere Kan-
didaten für die Gothaer Stadt-
ratswahl im kommenden Jahr 
aufgestellt. Insgesamt wurden 13 Bewerber von den Mit-
gliedern auf die Listenplätze gewählt. Die Kandidaten die-
ser Liste stehen für ein konstruktives Miteinander, für ei-
nen regen Gedankenaustausch mit den Bürgern, mit der 
Wirtschaft, der Kultur und den Vereinen. Es geht um neue 
Lösungen für seit langem bestehende Probleme, wie Ord-
nung, Sauberkeit und Sicherheit oder die desolaten  

Straßen und Fußwege in der Stadt. 
Gemeinsam stehen die Stadtratskandidaten für ein star-
kes Gotha als Kreisstadt, die lebenswert ist für alle Gene-
rationen und sich als Zentrum mit regionaler Bedeutung 
und touristischer Anziehung weiter profiliert. Auf Listen-
platz 1 wurde der bisherige Fraktionsvorsitzende, Jens 
Fiedler, bestätigt. 
Jens Fiedler nach seiner Wahl: 
„Ich freue mich auf die Zusammenarbeit im neuen Stadt-
rat im kommenden Jahr. Vielen Dank an meine Fraktion.“ 
Marcus Bühl nach der Aufstellungsversammlung: 
„Ich danke unseren Gothaer AfD-Stadträten für die geleis-
tete Arbeit in den vergangenen Jahren. Auf unserer Kandi-
datenliste befinden sich neben bewährten Stadträten viele 
neue Kandidaten, alles Gothaer, die mit beiden Beinen im 
Leben stehen. Zusammen für unsere Heimat.“ 
Im Gruppenbild von links nach rechts: 
Marcus Bühl, Kay Wallenta, Voigt Sylvia, Jens Fiedler, Wal-
ter Hingel, Sirko Kraushaar, Dieter Krankemann, Uwe 
Dasbach, Christine Beck, Dieter Freund, Sylvia Eggert, Ulli 
Feichtinger, Marcel Kramer und Jens Beck 
Wir danken Birgit Noll für die Übernahme der Versamm-
lungsleitung und allen, die mit organisiert und unterstützt 
haben. 

+++ 26.09.2023: Aufstellung unserer Kandidaten für den Stadtrat Gotha 2024 +++  

+++ 21.10.2023: Wahl des Bürgermeisterkandidaten der AfD für Waltershausen und 
Aufstellung der AfD-Kandidaten für den Stadtrat Waltershausen 2024 +++ 
Heute haben unsere Mitglieder aus dem Emsetal und Wal-
tershausen den Kandidaten der AfD für die Bürgermeis-
terwahl in Waltershausen im kommenden Jahr aufge-
stellt. Dabei wurde Bastian Möller einstimmig gewählt. 
Bastian Möller ist 48 Jahre alt und von Beruf CNC-Fräser 
und Programmierer. Er ist verheiratet und hat zwei Kin-
der. Mit seiner Familie lebt er in Langenhain, in dem er 
seit 2019 stellvertretender Ortsteilbürgermeister ist. 
Bastian Möller nach seiner Aufstellung: 
„Ich bin überwältigt von so viel Zustimmung und danke 
unseren Mitgliedern für das große Vertrauen. Kommu-
nalpolitisch konnte ich schon Erfahrung sammeln und 
daher sind mir viele Probleme wohl bekannt. Ordnung, 
Sauberkeit und Sicherheit in Waltershausen und seinen 
Ortsteilen stehen für uns ganz oben an. Wir müssen drin-
gend die Infrastruktur unserer Ortsteile gleichermaßen 
entwickeln. Dazu gehören intakte Dorfgemeinschaftshäu-
ser und die Feuerwehr. Die Bereitschaft der Stadt zur För-
derung von traditionellen Veranstaltungen, wie zum Bei-
spiel die Schloßteichfeste in Schwarzhausen oder die För-

derung der Bergbühne in Fischbach, muss dringend er-
höht werden. Das Freizeitzentrum Gleisdreieck will end-
lich mit mehr Leben befüllt sein.“ 
In einer weiteren Aufstellungsversammlung am gleichen 
Tag wurden die Kandidaten für die Waltershäuser Stadt-
ratswahl im kommenden Jahr aufgestellt. Insgesamt wur-
den dabei acht Bewerber von den Mitgliedern auf die Lis-
tenplätze gewählt. 
Auf die Stadtratsliste gewählt wurden: Stefan Allstädt, 
Friedrich Bauer, Tobias Bössel, Stephan Braunschweig, 
Christian Heß, Eike Heßland, Bastian Möller und Karl-
Heinz Sülzenbrück 
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Heute haben unsere Gothaer Mitglieder den Landratskan-
didaten der AfD für den Landkreis Gotha im kommenden 
Jahr aufgestellt. Mit großer Mehrheit gewählt wurde Ste-
phan Steinbrück. Stephan Steinbrück ist 48 Jahre alt und 
gelernter Heizungsbauer. Er ist verheiratet und hat vier 
Kinder. Mit seiner Familie lebt er in Gotha-Uelleben und 
ist seit 2019 gewähltes Fraktionsmitglied des Kreistages 
und des Gothaer Stadtrates. 
Stephan Steinbrück nach seiner Aufstellung: 

„Ich bedanke mich voller Demut für 
das Vertrauen, das mir mit überra-
gender Mehrheit von meinen Partei-
freunden entgegengebracht wird! 
Ich bin mir der Verantwortung mehr 
als bewusst und ich habe größten 
Respekt und Hochachtung vor dem 
Amt eines Landrates. Mehr als sicher 
bin ich mir jedoch, dass es uns ge-
meinsam gelingen wird, eine echte 

Wende in der Bewältigung der von den Altparteien verur-
sachten riesigen Aufgaben und Problemen zu vollziehen. 
Die Mitglieder meiner Fraktion und ich stehen für einen 
konsequent anderen Kurs in der Bewältigung der gesam-
ten Flüchtlings- und Asyldramatik, wir stehen für den Er-
halt vor allem auch kleiner Schulen, Kindergärten und 
Horte, gerade auf dem Land, flankiert mit einem sinnvol-
len ÖPNV, einer zielgerichteten Wirtschaftsförderung, der 

Modernisierung und dem Ausbau der Infrastruktur inklu-
sive Internet und wir werden alle Kraft daran setzen, den 
immer größer werdenden Mangel in der Gesundheitsver-
sorgung vor allem im ländlichen Raum zu bekämpfen. Das 
sind nur einige der Ziele, die wir umsetzen werden. Damit 
das Geld derer, die es unter immer schwereren Bedingun-
gen erwirtschaften müssen, auch in ihrem Interesse von 
staatlicher Hand ausgegeben wird!“ 
 
In der nachfolgenden Aufstellungsversammlung am glei-
chen Tag wurden die Kandidaten für die Kreistagswahl im 
kommenden Jahr aufgestellt. Insgesamt wurden dabei 18 
Bewerber von den AfD-Mitgliedern auf die Listenplätze 
gewählt. 

 
Auf die Kreistagsliste gewählt wurden (in der Reihenfolge 
der Listenplätze): 
Stephan Steinbrück, Jens Fiedler, Miriam Kütter, Martin 
Schleusener, Hans-Ulrich Knoll, Bastian Möller, Marcel 
Kramer, Sylvia Eggert, Christine Beck, Stephan Braun-
schweig, Maik Mämpel, Heike Ritter, Steffi Heinze-
Mämpel, Mark Kiesling, Alexander Wanoucek, Ronja Mä-
der, Walter Hingel, Peter Heinrich Raulfs. 
 
Vielen Dank an Birgit Noll für die Übernahme der Ver-
sammlungsleitung und an alle, die bei den Aufstellungen 
unterstützt haben. 

+++ 28.10.2023: Wahl des Landratskandidaten und der Kreistagsliste für Gotha +++ 
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+++ 04.11.2023: Wahl der AfD-Kandidaten für den Stadtrat Ohrdruf 2024 +++ 
 
 

 
 
 
 
 
Am 4. November haben die AfD-Mitglieder in Ohrdruf  
ihre Kandidaten für die Ohrdrufer Stadtratswahl im kom-
menden Jahr aufgestellt. Insgesamt wurden 6 Bewerber 
von den Mitgliedern auf die Listenplätze gewählt. Neben 
den bestehenden drei Stadträten, die alle wieder kandi-
diert haben, befinden sich drei neue Kandidaten auf der 
Liste. 
 
Der Fraktionsvorsitzende und Spitzenkandidat Hans Ul-
rich-Knoll nach seiner Wahl: 
 
„Ich bedanke mich für das große Vertrauen, das mir von 
meinen Parteifreunden entgegengebracht wurde. 
Mein Wahlspruch lautet: 
 
‚Nur wer die Vergangenheit kennt, kann die Gegenwart 
verstehen und die Zukunft gestalten‘. 

 
Ich gehöre seit 2019 der AfD Stadtratsfraktion an. Viele 
Ratsbeschlüsse haben wir mitgetragen, unsere Gedanken 
und Änderungen in die Ratsbeschlüsse eingebracht. 
Ohrdruf muss seine kommunalen Pflichtaufgaben erfül-
len, Handlungsspielraum gibt es da kaum. Anders sieht es 
bei der Zukunftsgestaltung von Ohrdruf mit seinen Orts-
teilen Crawinkel, Gräfenhain und Wölfis aus. Leider sind 
auch in Ohrdruf die Auswirkungen der katastrophalen 
Politik der Bundesregierung angekommen, die Steuerei-
nahmen aus dem Gewerbegebiet sind drastisch eingebro-
chen. Somit ist auch der finanzielle Spielraum für geplan-
te Zukunftsprojekte deutlich kleiner geworden. Für mich 
stehen bei den zukünftigen Baumaßnahmen das in Fach-
kreisen weltbekannte technische Denkmal „Tobias-
hammer“ und das Schwimmbad Wölfis an übergeordneter 
Stelle. Ich fühle mich hauptsächlich meinem Gewissen 
und dem Wohle der Einwohner von Ohrdruf mit seinen 
Ortsteilen verpflichtet. Vorauseilender Gehorsam und Al-
ternativlosigkeit sind mir fremd. 
 
Meine Fraktion war gegen die Steuererhöhungen 2023 
und hatte diesbezüglich einen Änderungsantrag gestellt, 
bekam aber keine Mehrheit. Damit wir an der weiteren 
Gestaltung von Ohrdruf und den Ortsteilen wirkungsvoll 
mitgestalten können, brauchen wir Mehrheiten. Das letzte 
Wort hat der Souverän, das Volk.“ 
 
Auf die Kandidatenliste gewählt wurden, in der Reihenfolge der 

Listenplätze: Hans-Ulrich Knoll, Holger Fey, Lucas Frank, Diana Nie-

dermeier (nicht im Bild), Thomas Möller, Martin Horn 

 

Großer Bauern- und Unternehmerprotest 

heute in  Berlin! Es ist richtig schön voll hier 

am Brandenburger Tor! 

Vielen Dank den Organisatoren und allen  

Teilnehmern! 

Wir stehen an eurer Seite! 

+++ 15.01.2024: Bauern-Großdemo in Berlin +++ 
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Eindrücke von unserem gut besuchten Bürgerabend ges-
tern in Arnstadt. Während ihrer Vorträge berichteten un-
sere beiden Abgeordneten Marcus Bühl und Dr. Jens Diet-
rich aus Bund und Land. Zu den Schwerpunkten gehörten 
dabei die Themen Asylkrise und Grunderwerbssteuersen-
kung. Zum Schluss durfte natürlich nicht der Blick auf die 
aktuellen Umfragewerte kurz vor den Landtagswahlen in 
Bayern und Hessen fehlen. 

Wir danken allen Gästen für den Besuch 

+++ 29.09.2023: Volles Haus beim Bürgerabend in Arnstadt +++ 

 

+++ 23.10.2023: Voller Saal beim Bürgerabend in Döllstädt im Nordkreis Gotha +++ 

Proppevoller Saal mit rund 100 Besuchern zu unserem 
Bürgerabend heute in Döllstädt im Nordkreis Gotha! 

Ganz großen Dank allen Teilnehmern für ihr Kommen 
und die vielen Fragen. 

Zusammen für unsere Heimat! 

Sehr gut besuchter Bürgerabend "Bürger im Gespräch" 
unserer Landesgruppe Thüringen der AfD-Fraktion im 
Deutschen Bundestag gestern in Großbreitenbach. In  
unseren Vorträgen haben meine Kollegen Prof. Michael 
Kaufmann, Dr. Jens Dietrich und ich zur Politik der AfD-
Fraktionen in Bund und Land informiert. 
Im Anschluss konnten wir zahlreiche Fragen  
beantworten. 

 +++ 24.10.2023: Bürger im Gespräch in Großbreitenbach +++ 
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Die Mitglieder der AfD der Stadt Arnstadt waren am 2. 
Dezember 2023 zur Aufstellung eines Kandidaten für 
den Bürgermeisterposten eingeladen. Mit überwälti-
gender Mehrheit wurde das AfD Mitglied Martin Liedt-
ke gewählt und als Kandidat aufgestellt. 
Martin Liedtke nach seiner Wahl: „Ich weiß, daß wir in 
schwierigen Zeiten leben, aber das ist für mich eher 
eine Herausforderung. Ich setze darauf, daß unsere 
Themen von vielen Arnstädtern mitgetragen werden. 
Zum Beispiel Ordnung und Sicherheit, ein Thema, wel-
ches für mich absolut wichtig ist. Ich bin ein Kandidat 
zum Anfassen und für den direkten Dialog und freue 
mich auf die spannende Aufgabe für und mit den Men-
schen in Arnstadt.“ 

+++ 02.12.2023: AfD stellt Martin Liedtke als Kandidaten für den Bürgermeister in Arnstadt auf +++ 

+++ 27.10.2023: Voller Saal zu unserem Bürgerabend in Tüttleben  +++ 

Nach der Begrüßung sprachen Miriam Kütter und 
Martin Schleusener von der AfD-Kreistagsfraktion zur 
Kommunalpolitik im Landkreis Gotha. Die von den 
Altparteien verursachten Probleme und zu bewälti-
genden Aufgaben sind riesig. 

Im Anschluss gab es aktuelle Informationen von mir 
aus dem Bundestag, speziell zur katastrophalen Asyl-
politik der Bundesregierung und den Maßnahmen der 
AfD-Fraktion dagegen. 

Wir danken allen Besuchern für den gemeinsamen 
Abend und die vielen gestellten Fragen. 

Zusammen mit Mitgliedern unseres Ortsverbands  
Emsetal-Waltershausen haben wir heute Vormittag 
in Schmerbach, Langenhain und Winterstein  
Gestecke  niedergelegt.  
 
Am Nachmittag dann die Gesteckniederlegung  
gemeinsam mit Mitgliedern der AfD-
Stadtratsfraktion auf dem Hauptfriedhof  
in Ilmenau.  

 
Den Toten zur Ehre, den Lebenden zum Trost, 
der Nachwelt zur Mahnung. 

+++ 19.11.2023: Gedenken zum Volkstrauertag 2023 +++ 
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+++ 02.12.2023: AfD Ilmkreis-Gotha hält Kreisparteitag mit anschließender  

Weihnachtsfeier in Mühlberg ab +++  

Während unseres Kreisparteitags mit ca. 80 Teilneh-
mern haben wir am 2. Dezember 2023 das Jahr Revue 
passieren lassen. Die Bilanz: Über 100 Infostände in un-
serem Kreisgebiet und fast 50 Bürgertische, dazu ein 
Mitgliederzuwachs von fast 100 neuen Mitgliedern in 
unserem Kreisverband in diesem Jahr, und das sogar 
noch ohne den Monat Dezember. Das sind Zahlen, die 
sich wirklich sehen lassen können. Gemeinsam für unse-
re Heimat! 

Mit Eindrücken von unserer Weihnachtsfeier möchten 
wir uns bei allen Mitgliedern und Förderern für die ge-
leistete Arbeit in diesem Jahr und den schönen Nachmit-
tag bedanken!  

Während der Weihnachtsfeier konnten wir wieder neue 
Mitglieder mit unseren Begrüßungspaketen willkom-
men heißen. Wir freuen uns sehr, dass ihr dabei seid! 
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+++ 05.-07.10.2023: Dritte Besucherfahrt nach Berlin in diesem Jahr +++  

Unsere Gruppe zu Gast im Bildungsministerium.  

Bei unserer 3. Besucherfahrt nach Berlin stand am 
Donnerstag der Besuch des Ministeriums für Bildung 
und Forschung an. Am Freitag haben wir den ehema-
ligen Flugplatz in Berlin-Gatow besucht, auf dem Ge-
lände gibt es imposante Originale aus der Flugzeug-
geschichte zu sehen. 
Während des Besuchs im Reichstagsgebäude konnte 
ich über einige Details aus unserer Arbeit gegen die 
unsägliche Politik der Altparteien berichten. 
Heute geht es wieder zurück nach Thüringen. 
Vielen Dank allen, die dabei waren! 
 

Sie möchten auch mitfahren? Für unsere Fahr-
ten 2024 können Sie sich jetzt vormerken las-
sen, Telefon: 03621 3502993 oder  
per Mail: marcus.buehl.wk@bundestag.de 

Begrüßung unserer Gäste zur dreitägigen  
Besucherfahrt nach Berlin.  

Hier sind wir auf dem ehem. Flughafen in Berlin 
Gatow. 

Unsere Gruppe beim Gesprächs- und Fragerunde 
mit Marcus Bühl nach dem Besuch des Plenarsaals 
im Deutschen Bundestag. 

Erinnerungsfoto in der Kuppel des Reichstags. 
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+++ 23.11.2023: Baumpflanzaktion in Gotha +++  
Gemeinsam mit Vertretern unserer Stadtratsfraktion ha-
be ich vor einiger Zeit für eine Baumpflanzaktion in Gotha 
Geld gespendet. 
Am 23. November 2023 war es soweit. Wir konnten beim 
Baumsetzen, organisiert durch die Stadt Gotha, in der 
Florschützstraße dabei sein. Uns für die Erhaltung unse-
res Baumbestandes, unserer Wälder und deren Fortbe-
stand einzusetzen, ist uns ein wichtiges Anliegen, denn 
das ist echter und direkter Umweltschutz, ohne grünen 
Klimairrsinn. 
Das Gartenamt der Stadtverwaltung Gotha freut sich auf 
weitere Unterstützung bei der Baumpflanzaktion,  
unter Tel.: 03621 / 222 470. 

Die Besucherfahrt hat am Donnerstag gleich mit dem 
Besuch des Bundestages begonnen. Nach einem kleinen 
Stadtbummel rund ums Brandenburger Tor konnten 
meine Thüringer Gäste eine Stunde das Plenum live  
miterleben.  
Im Anschluss konnten wir als Überraschungsgäste  
während der Besuchersprechstunde unseren Fraktions-
vorsitzenden Tino Chrupalla und meinen Kollegen und 
Experten für Arbeit und Soziales, Jürgen Pohl,  
begrüßen. Nahezu tagesaktuell kam die Haushaltskrise 
auf den Tisch und unsere klare Kante dazu! Herzlichen 
Dank für die vielen Fragen! 

+++ 14.12.2023 - 16.12.2023: Vierte Besucherfahrt nach Berlin 2023  +++  

Am Freitag stand nach dem Vormittagstermin im Minis-
terium für Digitales und Verkehr am Nachmittag der  
Besuch der Ex-Stasi-Hauptzentrale in Berlin-Lichtenberg 
an. Ein Ort, der unbedingt erhalten werden muss, um vor 
dem ehemaligen Stasi-Regime zu mahnen und seiner 
vielen Opfer zu gedenken.  
Nach dem Abendessen und Tagesprogrammende war 
gestern noch ausreichend Zeit, um über einen Berliner 
Weihnachtsmarkt zu bummeln. Heute ging es zum  
Abschluss auf den ehemaligen Flugplatz in Berlin-Gatow, 
auf dem Gelände gibt es imposante Originale aus der 
Flugzeuggeschichte zu sehen.  
Mit Eindrücken von der Fahrt sagen wir DANKE an alle 
Teilnehmer und wünschen allen ein schönes  
Adventswochenende! 
 
Sie möchten auch mitfahren? 
Hier unsere nächsten Termine:  
04.-06. April 2024 
27.-29. Juni 2024 
12.-14. Dezember 2024 
Für die Fahrten 2024 können Sie sich jetzt vormerken las-
sen, Telefon: 03621 3502993 oder per Mail: mar-
cus.buehl.wk@bundestag.de.  
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+++ 21.12.2023: Weihnachtsfeier des AfD-Ortsverbands Emsetal-Waltershausen +++  

Politische Appelle, besinnliche Worte und  
leckeres Essen. Am Donnerstag hat unser  
Ortsverband Emsetal-Waltershausen das Jahr  
bei geselligem Beisammensein ausklingen  
lassen.  
 
Nachdem Ortsverbandssprecher Wolfgang  
Bauer den Abend eröffnet hat, gab es  
Grußworte von unserem  
Bundestagsabgeordneten Marcus Bühl und als  
Gast vom Bezirksvorsitzenden der AfD Berlin-
Pankow, Christian Buchholz. 

 

Mit Eindrücken von der  
Weihnachtsfeier sagen 
 wir DANKE für die Unterstützung  
im Jahr 2023! 

+++ 13.01.2024: AfD stellt Marcel Kramer als Kandidaten zur Landtagswahl für den 
südlichen Kreis Gotha auf +++ 

Die Mitglieder der AfD im 
südlichen Landkreis Gotha 
waren am 13. Januar 2024 in 
Schwarzhausen zur Aufstel-
lung ihres Kandidaten im 
Wahlkreis 14, Gotha I, für die 
Thüringer Landtagswahl in 
diesem Jahr eingeladen. 
Mit überwältigender  
Mehrheit wurde dabei  
Marcel Kramer gewählt.  

Der 46 jährige Gothaer ist gelernter Koch und Berufskraft-
fahrer und seit Jahren für die AfD im Kreisverband vor Ort 
im Südkreis Gotha engagiert. Durch seine Anstellung im 
Büro des direkt gewählten Bundestagsabgeordneten für 
Gotha und den Ilm-Kreis, Marcus Bühl, bringt er mehrjäh-
rige Einblicke aus der parlamentarischen Arbeit mit.  
Hinzu kommen Erfahrungen aus der Arbeit als berufener 
Bürger für den Gothaer Stadtrat. 
 
Marcel Kramer nach seiner Wahl:  
„Ich bedanke mich bei allen anwesenden Mitgliedern für 
das in mich gesetzte Vertrauen und freue mich auf einen 

gemeinsamen erfolgreichen Wahlkampf. In diesen 
schwierigen Zeiten muss man bereit sein, für seine  
Heimat Verantwortung zu übernehmen.  
Ich stehe für einen offenen, ehrlichen und authentischen 
Politikstil, der die Bürgernähe in den Vordergrund stellt, 
und zwar nicht nur zu Wahlkampfzeiten. Ich möchte mich 
dafür einsetzen, die Sorgen und Probleme unserer Bürger 
wieder in den Fokus der Politik zu rücken - ob bei der  
verschlissenen Infrastruktur, im abgefallenen Bildungs-
wesen oder der immer schlechter werdenden Sicherheits-
lage. Was unsere Eltern und Großeltern aufgebaut haben, 
wird von der Landesregierung mit Unterstützung von CDU 
und FDP heruntergewirtschaftet.  
Ich möchte der Politik eine Stimme mit gesundem Men-
schenverstand geben und mich für das Wohlergehen un-
serer Heimat einsetzen.“ 
 
Kreissprecher Marcus Bühl nach der Aufstellung: 
„Herzlichen Glückwunsch an Marcel Kramer zu seiner 
Aufstellung. Unser Landtagskandidat im südlichen Kreis 
Gotha ist ein Mann der Tat und setzt sich mit ganzer Kraft 
für unsere Heimat ein. Ich freue mich schon auf den  
Landtagswahlkampf 2024.“ 
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In Gotha 

am 14.09.2023 

In Arnstadt  

am 12.09.2023 

In Ilmenau 

am 15.09.2023 

In Ohrdruf 04.10.2023  

Start unserer Infostandtour im Okto-
ber heute in Ohrdruf. Unsere Info-
standhündin Noisy ist neu eingeklei-
det für die frischere Jahreszeit.  

In Arnstadt  am 24.10.2023, 
Es war wieder ordentlich  
Betrieb heute an unserem  
Infostand am Arnstädter  
Hopfenbrunnen, trotz  
durchwachsenen  
Herbstwetters.  

In Gotha,  am 26.10.2023 
Neben unserem Bundestags-
abgeordneten Marcus Bühl 
und unserem Stadtratsfrakti-
onsvorsitzenden Jens Fiedler 
waren mehrere Gothaer Stadt-
räte und Stadtratskandidaten 
für das kommende Jahr  
vertreten. 

In Ilmenau,  am 30.10.2023 
Unterwegs mit dem Infomobil 
der Thüringer AfD-
Landtagsfraktion, am Wetzla-
rer Platz und am Hüttenholz.  

Ilmenau 21.11.2023  

Heute waren mein Landtagskollege Dr. 
Jens Dietrich und ich mit dem Infomo-
bil der Landtagsfraktion in Ilmenau 
unterwegs.  
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Wahlkreisbüro Gotha 

Siebleber Straße 2 - 99867 Gotha 

Tel. 03621-3502 993  

Fax 03621-3502 699 

Email: marcus.buehl.wk@bundestag.de 

 

 

Sprechzeiten: 

Dienstag bis Donnerstag 

von 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

 

 

www.marcus-buehl.de 

www.facebook.com/
marcus.buehl.afd  

https://twitter.com/marcus_buehl 

Telegram: https://t.me/
marcus_buehl 

Impressum:       Herausgeber: Marcus Bühl - Platz der Republik 1 - 11011 Berlin       marcus.buehl@bundestag.de        
V.i.S.d.P.: Marcus Bühl 

Kontakt: 

Kommen wir ins Gespräch, bei einem unserer  
Außentermine oder in unserem Büro! 

WIR freuen uns auf SIE! 


